
Feedback zum Gewaltpräventionsvortrag von Christoph Rickels : 

 

Erst einmal würden wir gerne offen zugeben, da es auch kein Geheimnis ist, dass die meisten 

Jugendlichen und so auch unsere Jugendlichen aus der Moschee nicht sehr motiviert waren als sie 

hörten, dass sie zu einem Vortrag mit dem nicht sehr lockenden Thema der Gewaltprävention, den 

man in der Schule schon so oft gehört und bearbeitet hat, kommen sollten. Deshalb war diese neue 

Art der Annäherung an dieses Thema, nämlich dass ein Gewaltopfer selbst von seiner Vergangenheit 

und seinen Erfahrungen mit Gewalt erzählt und dessen Folgen an seinem eigenen Leib darstellen 

kann , sehr beeindruckend und wirklich emotional.  

Es steht außer Frage, dass die Jugendlichen zum ersten Mal diesem Thema soviel Aufmerksamkeit 

geschenkt haben, weil sie den Ernst der Lage sich mehr oder weniger mit ihren eigenen Augen 

gesehen haben. Als Herr Rickels mit seiner offensichtlichen Behinderung in den Raum hinein kam und 

mit der Präsentation begann, haben die Jugendlichen ihn womöglich nicht sehr ernst genommen, 

könnten ihn sogar vielleicht auslachen, jedoch im Laufe der Präsentation hat sich das Bild komplett 

geändert und am Ende hat man gespürt, dass ein großer Respekt gegenüber diesem starken 

Menschen seitens der Jugendlichen entstanden ist. Nach der Präsentation haben die Jugendlichen 

zugegeben nicht so einen guten und nicht "langweiligen" Vortrag erwartet zu haben, das liegt vor 

allem auch an der jugendnahen Sprech- und Denkweise vom Herrn Rickels. Verbunden mit seiner 

wirklich einmaligen Geschichte und dem was daraus wurde und was er daraus gemacht hat, ist 

zweifellos motivierend sich gegen Gewalt zu entscheiden und könnte für manch so einen 

Jugendlichen zu einem Wendepunkt in seinem Leben führen.   

Wir sind äußerst erfreut, dass wir die Möglichkeit hatten, solch einen Vortrag im unserer Gemeinde 

stattfinden zu lassen und würden Herr Rickels Vortrag zweifellos weiterempfehlen und bedanken uns 

an dieser Stelle nocheinmal bei der Polizei und der Stadt Langenhagen für dieses Projekt.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Türkisch İslamische Gemeinde Langenhagen 

 

i. A. Yasin Seven 


